
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Entstehung von Tumoren, ihre Systematik und ihre Entwicklung

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Molekulare Grundlagen

genotoxischer Wirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Mehrstufenkonzept der Kanzerogenese erläutern können.

M02 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Molekulare Grundlagen

genotoxischer Wirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern den Begriff „Karzinogenaktivierung“ (oder „metabolische Aktivierung“) definieren

können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Molekulare Grundlagen

genotoxischer Wirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Mehrstufenkonzept der Kanzerogenese erläutern können.

M02 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: Molekulare Grundlagen

genotoxischer Wirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern den Begriff „Karzinogenaktivierung“ (oder „metabolische Aktivierung“) definieren

können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Molekulare Grundlagen

genotoxischer Wirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Mehrstufenkonzept der Kanzerogenese erläutern können.

M02 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: Molekulare Grundlagen

genotoxischer Wirkungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern den Begriff „Karzinogenaktivierung“ (oder „metabolische Aktivierung“) definieren

können.

M05 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Metaplasie und Dysplasie von

Epithelien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die typischen morphologischen Merkmale der Dysplasie beschreiben und sie als

Vorstufe der malignen Entartung von Epithelzellen erklären können.

M05 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Metaplasie und Dysplasie von

Epithelien

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die typischen morphologischen Merkmale der Dysplasie beschreiben und sie als

Vorstufe der malignen Entartung von Epithelzellen erklären können.

M05 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Darm-Polyp

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern am Beispiel des Darmpolypen die Vorgänge Differenzierung und Entdifferenzierung

benennen können.

M05 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Darm-Polyp

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Darmpolypen die Adenom-Karzinom-Sequenz (Hyperproliferation,

Frühes Adenom, Intermediäres Adenom, Spätes Karzinom) beschreiben können.

M05 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Darm-Polyp

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern am Beispiel des Darmpolypen die Vorgänge Differenzierung und Entdifferenzierung

benennen können.

M05 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Darm-Polyp

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Darmpolypen die Adenom-Karzinom-Sequenz (Hyperproliferation,

Frühes Adenom, Intermediäres Adenom, Spätes Karzinom) beschreiben können.

M05 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Physiologische und

pathophysiologische Umbauvorgänge in

der Mamma: Was ist ein Knoten in der

Brust?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Brustdrüse Hyperplasie, Metaplasie, Dysplasie als Grundbegriffe zu

epithelialen Umbauvorgängen erläutern können.

M05 WiSe2024 MW 3 Seminar 3: Physiologische und

pathophysiologische Umbauvorgänge in

der Mamma: Was ist ein Knoten in der

Brust?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren am Beispiel der Brustdrüse die Bedeutung von Hormonrezeptoren und Onkogenen

(HER-2neu) einordnen können – auch als Grundlage für neue therapeutische

Ansätze.
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M05 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.3: Physiologische und

pathophysiologische Umbauvorgänge in

der Mamma: Was ist ein Knoten in der

Brust?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Brustdrüse Hyperplasie, Metaplasie, Dysplasie als Grundbegriffe zu

epithelialen Umbauvorgängen erläutern können.

M05 SoSe2025 MW 3 Seminar 3.3: Physiologische und

pathophysiologische Umbauvorgänge in

der Mamma: Was ist ein Knoten in der

Brust?

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren am Beispiel der Brustdrüse die Bedeutung von Hormonrezeptoren und Onkogenen

(HER-2neu) einordnen können – auch als Grundlage für neue therapeutische

Ansätze.

M07 WiSe2024 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Möglichkeiten zur Überprüfung von Hypothesen benennen können.

M07 SoSe2025 MW 2 Vorlesung: Was die Welt im Innersten

zusammenhält. Von der Hypothese zum

Experiment 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern Möglichkeiten zur Überprüfung von Hypothesen benennen können.

M08 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Blutungsneigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Folgen einer Verdrängung der physiologischen Hämatopoese im Knochenmark

(z.B. durch eine maligne Proliferation) für die Hämostase erklären können.

M08 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Blutungsneigung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Folgen einer Verdrängung der physiologischen Hämatopoese im Knochenmark

(z.B. durch eine maligne Proliferation) für die Hämostase erklären können.

M08 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

infektiöser Mononukleose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Viruslatenz, Immunabwehr und Lymphomentstehung im Rahmen einer

Epstein-Barr-Virus-Infektion erklären können.

M08 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

infektiöser Mononukleose

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Viruslatenz, Immunabwehr und Lymphomentstehung im Rahmen einer

Epstein-Barr-Virus-Infektion erklären können.

M09 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Basalzellkarzinom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen ursächliche Faktoren (molekularer Pathomechanismus) des Basalzellkarzinoms

beschreiben können.

M09 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Basalzellkarzinom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen ursächliche Faktoren (molekularer Pathomechanismus) des Basalzellkarzinoms

beschreiben können.

M09 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Basalzellkarzinom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen ursächliche Faktoren (molekularer Pathomechanismus) des Basalzellkarzinoms

beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Refluxkrankeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Barrettmukosabildung der distalen Speiseröhre als Beispiel für eine Metaplasie

zuordnen und ihre Bedeutung für die Dysplasie-Adenokarzinom-Sequenz des

gastro-ösophagealen Übergangs beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Refluxkrankeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Barrettmukosabildung der distalen Speiseröhre als Beispiel für eine Metaplasie

zuordnen und ihre Bedeutung für die Dysplasie-Adenokarzinom-Sequenz des

gastro-ösophagealen Übergangs beschreiben können.
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M12 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Refluxkrankeit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Barrettmukosabildung der distalen Speiseröhre als Beispiel für eine Metaplasie

zuordnen und ihre Bedeutung für die Dysplasie-Adenokarzinom-Sequenz des

gastro-ösophagealen Übergangs beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Gastritis,

Geschwürskrankheit: Rolle von MALT

und Helicobacter pylori

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Typ-B-Gastritis durch Helicobacter pylori den Zusammenhang von

chronischer Entzündung und Karzinogenese beschreiben können.

M12 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Gastritis,

Geschwürskrankheit: Rolle von MALT

und Helicobacter pylori

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Typ-B-Gastritis durch Helicobacter pylori den Zusammenhang von

chronischer Entzündung und Karzinogenese beschreiben können.

M12 SoSe2025 MW 1 Seminar 1.2: Gastritis,

Geschwürskrankheit: Rolle von MALT

und Helicobacter pylori

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Typ-B-Gastritis durch Helicobacter pylori den Zusammenhang von

chronischer Entzündung und Karzinogenese beschreiben können.

M12 SoSe2024 MW 3 Präparierkurs: Abschließende

Präparation und Entnahme der

Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Lymphabfluss der Bauchorgane beschreiben können und (anhand von Beispielen

wie Magen oder Rektum) dessen Bedeutung für die lymphogene Metastasierung

maligner Neoplasien erläutern können.

M12 WiSe2024 MW 3 Präparierkurs: Abschließende

Präparation und Entnahme der

Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Lymphabfluss der Bauchorgane beschreiben können und (anhand von Beispielen

wie Magen oder Rektum) dessen Bedeutung für die lymphogene Metastasierung

maligner Neoplasien erläutern können.

M12 SoSe2025 MW 3 Präparierkurs: Abschließende

Präparation und Entnahme der

Bauchorgane

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Lymphabfluss der Bauchorgane beschreiben können und (anhand von Beispielen

wie Magen oder Rektum) dessen Bedeutung für die lymphogene Metastasierung

maligner Neoplasien erläutern können.

M13 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Beeinträchtigung der Atmung

durch Asbest-verursachte Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten klinischen Manifestationen und pathogenetischen Mechanismen der

verschiedenen durch Faserstäube verursachten Erkrankungen erklären können

(Fibrose, Karzinom, Mesotheliom).

M13 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Beeinträchtigung der Atmung

durch Asbest-verursachte Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten klinischen Manifestationen und pathogenetischen Mechanismen der

verschiedenen durch Faserstäube verursachten Erkrankungen erklären können

(Fibrose, Karzinom, Mesotheliom).

M16 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Vestibularis-Schwannom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Ebene die Entstehung und Folgen eines

Akustikusneurinoms (Vestibularis-Schwannom) als eine gutartige, aber verdrängende

Erkrankung des N. vestibularis beschreiben können.

M16 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Vestibularis-Schwannom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Ebene die Entstehung und Folgen eines

Akustikusneurinoms (Vestibularis-Schwannom) als eine gutartige, aber verdrängende

Erkrankung des N. vestibularis beschreiben können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Molekulare

Mechanismen der Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundlegende Konzepte der Tumorentstehung (Tumorsuppression, Protoonkogene,

Apoptose) erläutern können.
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M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Molekulare

Mechanismen der Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Beispiele für fehlregulierte Proteine der Apoptosekontrolle (p53 bzw.

Apoptoseinhibitoren wie survivin oder Bcl-2) in der Tumorentstehung benennen und

zuordnen können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Molekulare

Mechanismen der Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen grundlegende Konzepte der Tumorentstehung (Tumorsuppression, Protoonkogene,

Apoptose) erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Molekulare

Mechanismen der Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Beispiele für fehlregulierte Proteine der Apoptosekontrolle (p53 bzw.

Apoptoseinhibitoren wie survivin oder Bcl-2) in der Tumorentstehung benennen und

zuordnen können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Genetische

Grundlagen der Tumorentstehung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von sporadischen und hereditären Krebsformen anhand der

Knudson-Two-Hit-Hypothese erläutern können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Genetische

Grundlagen der Tumorentstehung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mutationsformen, durch die Tumorsuppressorgene inaktiviert bzw. Onkogene aktiviert

werden, erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Genetische

Grundlagen der Tumorentstehung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung von sporadischen und hereditären Krebsformen anhand der

Knudson-Two-Hit-Hypothese erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Genetische

Grundlagen der Tumorentstehung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mutationsformen, durch die Tumorsuppressorgene inaktiviert bzw. Onkogene aktiviert

werden, erläutern können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die wichtigsten zellulären Bestandteile des Tumorstromas (Fibroblasten, Perizyten,

Makrophagen, Granulozyten, Lymphozyten, Endothelzellen) benennen und ihnen

jeweils eine Funktion zuschreiben können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Aktivierung und Rekrutierung bestimmter Stromazellen (Fibroblasten,

Makrophagen, Endothelzellen) die Ähnlichkeit von Wundheilungsprozessen und

Tumorentwicklung erklären können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Entzündungsvorgänge (Infektionen: HBV, HCV, H. Pylori, HPV;

Chronische Gewebeschädigung: Reflux-Ösophagitis; Chronische Entzündungen:

Colitis ulcerosa, Morbus Crohn mit Colon-Befall), die mit Tumorentstehung in

Verbindung gebracht werden, beschreiben können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die 'Invasions-Metastasierungskaskade' (lokalisierte Invasion, Intravasation, Transport

durch die Zirkulation, Arretierung der Tumorzellen in Mikroblutgefäßen, Extravasation,

Mikrometastasierung, Bildung von Makrometastasen) erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die wichtigsten zellulären Bestandteile des Tumorstromas (Fibroblasten, Perizyten,

Makrophagen, Granulozyten, Lymphozyten, Endothelzellen) benennen und ihnen

jeweils eine Funktion zuschreiben können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Aktivierung und Rekrutierung bestimmter Stromazellen (Fibroblasten,

Makrophagen, Endothelzellen) die Ähnlichkeit von Wundheilungsprozessen und

Tumorentwicklung erklären können.
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M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die wichtigsten Entzündungsvorgänge (Infektionen: HBV, HCV, H. Pylori, HPV;

Chronische Gewebeschädigung: Reflux-Ösophagitis; Chronische Entzündungen:

Colitis ulcerosa, Morbus Crohn mit Colon-Befall), die mit Tumorentstehung in

Verbindung gebracht werden, beschreiben können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Tumor -  Stroma -

Metastasierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die 'Invasions-Metastasierungskaskade' (lokalisierte Invasion, Intravasation, Transport

durch die Zirkulation, Arretierung der Tumorzellen in Mikroblutgefäßen, Extravasation,

Mikrometastasierung, Bildung von Makrometastasen) erläutern können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Charakteristika der benignen Neoplasien (langsames,

expansiv-verdrängendes Wachstum, gute Begrenzung, große Ähnlichkeit zum

entsprechenden Normalgewebe) erklären können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Charakteristika der malignen Neoplasien (atypische Mitosen,

Invasivität, Dedifferenzierung, Metastasierung) erklären können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der Tumorklassifikation anhand der Histogenese eines Kolonkarzinoms

erklären können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Charakteristika der benignen Neoplasien (langsames,

expansiv-verdrängendes Wachstum, gute Begrenzung, große Ähnlichkeit zum

entsprechenden Normalgewebe) erklären können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Charakteristika der malignen Neoplasien (atypische Mitosen,

Invasivität, Dedifferenzierung, Metastasierung) erklären können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der Tumorklassifikation anhand der Histogenese eines Kolonkarzinoms

erklären können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern tumorinduzierende Viren (HPV, Hepatitisviren, EBV) und die durch diese verursachten

Tumorentitäten benennen können.

M19 WiSe2024 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Mechanismen infektionsbedingter Tumorentstehung durch onkogene Viren am

Beispiel humaner Papillomviren (HPV) erläutern können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern tumorinduzierende Viren (HPV, Hepatitisviren, EBV) und die durch diese verursachten

Tumorentitäten benennen können.

M19 SoSe2025 Prolog/ Epilog Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Mechanismen infektionsbedingter Tumorentstehung durch onkogene Viren am

Beispiel humaner Papillomviren (HPV) erläutern können.

M19 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen am Beispiel des kolorektalen Karzinoms auf der Basis von gegebenen Befunden aus

klinischer Untersuchung, Endoskopie und radiologischer Bildgebung die klinische

TNM-Klassifikation erstellen können.

M19 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren am Beispiel des kolorektalen Karzinoms auf der Basis von gegebenen makro- und

mikroskopischen Befunden eines Operationspräparates die pathologische

TNM-Klassifikation herleiten können.
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M19 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anhand von histologischen Befunden (Kernatypien und Verlust der Differenzierung)

die Gradierung eines kolorektalen Adenokarzinoms einordnen können.

M19 WiSe2024 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einfluss der Ergebnisse von Staging und Grading insbesondere bei den Kolon-

und Zervixkarzinomen auf die Prognose und Therapie von malignen Tumoren erklären

können.

M19 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen am Beispiel des kolorektalen Karzinoms auf der Basis von gegebenen Befunden aus

klinischer Untersuchung, Endoskopie und radiologischer Bildgebung die klinische

TNM-Klassifikation erstellen können.

M19 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren am Beispiel des kolorektalen Karzinoms auf der Basis von gegebenen makro- und

mikroskopischen Befunden eines Operationspräparates die pathologische

TNM-Klassifikation herleiten können.

M19 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anhand von histologischen Befunden (Kernatypien und Verlust der Differenzierung)

die Gradierung eines kolorektalen Adenokarzinoms einordnen können.

M19 SoSe2025 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und

Grading maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einfluss der Ergebnisse von Staging und Grading insbesondere bei den Kolon-

und Zervixkarzinomen auf die Prognose und Therapie von malignen Tumoren erklären

können.

M19 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

kolorektalem Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Pathogenese, begünstigende Faktoren und genetische Vererbungsmodi eines

kolorektalen Karzinoms beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

kolorektalem Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

kolorektalen Karzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

kolorektalem Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Pathogenese, begünstigende Faktoren und genetische Vererbungsmodi eines

kolorektalen Karzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

kolorektalem Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

kolorektalen Karzinoms beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Molekulare Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen zur Umgehung der Immunabwehr in der Tumorprogression (niedrige

Immunogenität, Tumor als Selbstantigen,  Antigenmodulation) beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 1 Seminar 2: Molekulare Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Besonderheiten des Tumorstoffwechsels (Warburg-Effekt, Aconitase, HIF-1a)

erläutern können.

M19 SoSe2025 MW 1 Seminar 2: Molekulare Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Mechanismen zur Umgehung der Immunabwehr in der Tumorprogression (niedrige

Immunogenität, Tumor als Selbstantigen,  Antigenmodulation) beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 1 Seminar 2: Molekulare Mechanismen der

Tumorentstehung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Besonderheiten des Tumorstoffwechsels (Warburg-Effekt, Aconitase, HIF-1a)

erläutern können.

M19 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Der morphologische Wandel

vom Normalgewebe zum Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die makroskopischen Malignitätskriterien (invasives und destruierendes Wachstum,

unscharfe Begrenzung, Ausbildung von Metastasen) an Präparaten, auf geeigneten

Abbildungen sowie in der Bildgebung (CT, MRT) erklären können.
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M19 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Der morphologische Wandel

vom Normalgewebe zum Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die histologischen Malignitätskriterien (invasives Wachstum, Verlust der zellulären und

geweblichen Ausreifung, Einbruch in Blut- und Lymphgefäße) anhand von

histologischen Präparaten oder geeigneten Abbildungen erklären können.

M19 WiSe2024 MW 1 Praktikum: Tumormikrozirkulation und

vaskuläre Adaptation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von Gefäßentstehung und Adaptation für die Tumorentwicklung

beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Der morphologische Wandel

vom Normalgewebe zum Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die makroskopischen Malignitätskriterien (invasives und destruierendes Wachstum,

unscharfe Begrenzung, Ausbildung von Metastasen) an Präparaten, auf geeigneten

Abbildungen sowie in der Bildgebung (CT, MRT) erklären können.

M19 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Der morphologische Wandel

vom Normalgewebe zum Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die histologischen Malignitätskriterien (invasives Wachstum, Verlust der zellulären und

geweblichen Ausreifung, Einbruch in Blut- und Lymphgefäße) anhand von

histologischen Präparaten oder geeigneten Abbildungen erklären können.

M19 SoSe2025 MW 1 Praktikum: Tumormikrozirkulation und

vaskuläre Adaptation

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung von Gefäßentstehung und Adaptation für die Tumorentwicklung

beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde

bei Patient*innen mit lokaler Tumorerkrankung (Schwellung, Hämoptysis, Blut im

Stuhl, Hämaturie, lokale Schmerzen, Wechsel Diarrhoe und Obstipation, schmerzloser

Ikterus) grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 SoSe2025 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde

bei Patient*innen mit lokaler Tumorerkrankung (Schwellung, Hämoptysis, Blut im

Stuhl, Hämaturie, lokale Schmerzen, Wechsel Diarrhoe und Obstipation, schmerzloser

Ikterus) grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Lungenkarzinoms die Pathogenese eines Primärtumors

(begünstigende Faktoren, karzinogene Noxen) und dessen Metastasierung

beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

Lungenkarzinoms beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, TNM-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Lungenkarzinom herleiten können.

M19 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Lungenkarzinoms die Pathogenese eines Primärtumors

(begünstigende Faktoren, karzinogene Noxen) und dessen Metastasierung

beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

Lungenkarzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, TNM-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Lungenkarzinom herleiten können.
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M19 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen von spezifischen genetischen Veränderungen in Lungenkarzinomen

am Beispiel des EGFR erklären und diese benennen können.

M19 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, welche Sarkome nur anhand molekularer Methoden unterschieden

werden können und warum.

M19 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen von spezifischen genetischen Veränderungen in Lungenkarzinomen

am Beispiel des EGFR erklären und diese benennen können.

M19 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen erklären können, welche Sarkome nur anhand molekularer Methoden unterschieden

werden können und warum.

M19 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern klinische, radiologische und nuklearmedizinische Untersuchungstechniken bei der

Verdachtsdiagnose eines Sarkoms benennen können.

M19 WiSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand von Befunden, Klassifikation und Grading die Therapieoptionen beim

Osteosarkom erklären können.

M19 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern klinische, radiologische und nuklearmedizinische Untersuchungstechniken bei der

Verdachtsdiagnose eines Sarkoms benennen können.

M19 SoSe2025 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand von Befunden, Klassifikation und Grading die Therapieoptionen beim

Osteosarkom erklären können.

M19 WiSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde

bei Patient*innen mit metastasierter Tumorerkrankung (Lymphknotenschwellung,

Schmerzen, Gewichtsverlust, Leistungseinbruch, allgemeine paraneoplastische

Syndrome wie Tumorkachexie, Fieber, Anämie, Leukozytose und Thrombose)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 SoSe2025 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde

bei Patient*innen mit metastasierter Tumorerkrankung (Lymphknotenschwellung,

Schmerzen, Gewichtsverlust, Leistungseinbruch, allgemeine paraneoplastische

Syndrome wie Tumorkachexie, Fieber, Anämie, Leukozytose und Thrombose)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Multiplem Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese des Multiplen Myeloms beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Multiplem Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

Multiplen Myeloms beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Multiplem Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, Stadien-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Multiplem Myelom herleiten können.

M19 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Multiplem Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese des Multiplen Myeloms beschreiben können.
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M19 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Multiplem Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen eines

Multiplen Myeloms beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Multiplem Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, Stadien-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Multiplem Myelom herleiten können.

M19 WiSe2024 MW 3 Seminar 5: Chronische Myeloische

Leukämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Mechanismus der Protoonkogenaktivierung anhand der Philadelphiatranslokation

und den sich daraus ergebenden zielgerichteten Therapieansatz mit

Tyrosinkinase-Inhibitoren beschreiben können.

M19 SoSe2025 MW 3 Seminar 5: Chronische Myeloische

Leukämie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Mechanismus der Protoonkogenaktivierung anhand der Philadelphiatranslokation

und den sich daraus ergebenden zielgerichteten Therapieansatz mit

Tyrosinkinase-Inhibitoren beschreiben können.

M19 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Histologische und

zytologische Differentialdiagnose der

neoplastischen hämatologischen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den diagnostischen Stellenwert der konventionellen Morphologie und der

Immunphänotypisierung am Beispiel eines leukämisch verlaufenden reifzelligen

B-Zell-Lymphoms erklären können.

M19 WiSe2024 MW 3 Praktikum: Histologische und

zytologische Differentialdiagnose der

neoplastischen hämatologischen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand der Zellmorphologie und Immunhistologie den Unterschied zwischen einer

akuten Leukämie und einer chronischen Leukämie erläutern können.

M19 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Histologische und

zytologische Differentialdiagnose der

neoplastischen hämatologischen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den diagnostischen Stellenwert der konventionellen Morphologie und der

Immunphänotypisierung am Beispiel eines leukämisch verlaufenden reifzelligen

B-Zell-Lymphoms erklären können.

M19 SoSe2025 MW 3 Praktikum: Histologische und

zytologische Differentialdiagnose der

neoplastischen hämatologischen

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand der Zellmorphologie und Immunhistologie den Unterschied zwischen einer

akuten Leukämie und einer chronischen Leukämie erläutern können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild des Bronchialkarzinoms in seiner typischen Ausprägung und

Verlaufsform, einschließlich der Pathogenese, Diagnostik, TNM-Klassifikation und

Grundlagen der stadiengerechten Therapie erläutern können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild des Bronchialkarzinoms in seiner typischen Ausprägung und

Verlaufsform, einschließlich der Pathogenese, Diagnostik, TNM-Klassifikation und

Grundlagen der stadiengerechten Therapie erläutern können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild des Bronchialkarzinoms in seiner typischen Ausprägung und

Verlaufsform, einschließlich der Pathogenese, Diagnostik, TNM-Klassifikation und

Grundlagen der stadiengerechten Therapie erläutern können.
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M25 SoSe2025 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Multimodales

Therapiemanagement thorakaler

Raumforderungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Krankheitsbild des Bronchialkarzinoms in seiner typischen Ausprägung und

Verlaufsform, einschließlich der Pathogenese, Diagnostik, TNM-Klassifikation und

Grundlagen der stadiengerechten Therapie erläutern können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Raumforderungen im Mediastinum nach Topographie und Häufigkeit ordnen können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Vorgehensweise zur histologischen Diagnosesicherung mediastinaler

Raumforderungen am Beispiel eines Thymoms erläutern können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Symptome, Leitbefunde in der Bildgebung und morphologische

Veränderungen beim Pleuramesotheliom beschreiben können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Raumforderungen im Mediastinum nach Topographie und Häufigkeit ordnen können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Vorgehensweise zur histologischen Diagnosesicherung mediastinaler

Raumforderungen am Beispiel eines Thymoms erläutern können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Symptome, Leitbefunde in der Bildgebung und morphologische

Veränderungen beim Pleuramesotheliom beschreiben können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Raumforderungen im Mediastinum nach Topographie und Häufigkeit ordnen können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Vorgehensweise zur histologischen Diagnosesicherung mediastinaler

Raumforderungen am Beispiel eines Thymoms erläutern können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Symptome, Leitbefunde in der Bildgebung und morphologische

Veränderungen beim Pleuramesotheliom beschreiben können.

M25 SoSe2025 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Raumforderungen im Mediastinum nach Topographie und Häufigkeit ordnen können.
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M25 SoSe2025 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die prinzipielle Vorgehensweise zur histologischen Diagnosesicherung mediastinaler

Raumforderungen am Beispiel eines Thymoms erläutern können.

M25 SoSe2025 Prolog/Epilog Vorlesung Prolog: Raumforderungen im

Thorax jenseits von Lunge und Herzen -

ein interdisziplinärer Ausblick

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen klinische Symptome, Leitbefunde in der Bildgebung und morphologische

Veränderungen beim Pleuramesotheliom beschreiben können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Morphologie von Tumoren aus dem Thorax beispielhaft beschreiben können.

M25 WiSe2023 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die histologischen Veränderungen von Mesotheliomen und Thymomen in Abgrenzung

zum Normalgewebe  erklären können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Morphologie von Tumoren aus dem Thorax beispielhaft beschreiben können.

M25 SoSe2024 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die histologischen Veränderungen von Mesotheliomen und Thymomen in Abgrenzung

zum Normalgewebe  erklären können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Morphologie von Tumoren aus dem Thorax beispielhaft beschreiben können.

M25 WiSe2024 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die histologischen Veränderungen von Mesotheliomen und Thymomen in Abgrenzung

zum Normalgewebe  erklären können.

M25 SoSe2025 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Morphologie von Tumoren aus dem Thorax beispielhaft beschreiben können.

M25 SoSe2025 Prolog/Epilog eVorlesung Prolog: Mediastinale

Raumforderungen: Von der

Differenzialdiagnose zur Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die histologischen Veränderungen von Mesotheliomen und Thymomen in Abgrenzung

zum Normalgewebe  erklären können.

M30 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Intrakranielle Raumforderung

und Hirnödem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder des erhöhten intrakraniellen Drucks und Hirnödems einschließlich

der Pathogenese, Diagnostik und Therapie erläutern können.

M30 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Intrakranielle Raumforderung

und Hirnödem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anhand der Topographie (intrakraniell/ intracerebral) von Hirntumoren deren

Klassifizierung herleiten und Hirntumore gemäß den Kriterien der WHO-Klassifikation

entsprechenden Gruppen zuordnen können.
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M30 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Intrakranielle Raumforderung

und Hirnödem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder des erhöhten intrakraniellen Drucks und Hirnödems einschließlich

der Pathogenese, Diagnostik und Therapie erläutern können.

M30 WiSe2024 MW 3 Vorlesung: Intrakranielle Raumforderung

und Hirnödem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anhand der Topographie (intrakraniell/ intracerebral) von Hirntumoren deren

Klassifizierung herleiten und Hirntumore gemäß den Kriterien der WHO-Klassifikation

entsprechenden Gruppen zuordnen können.

M30 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Intrakranielle Raumforderung

und Hirnödem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Krankheitsbilder des erhöhten intrakraniellen Drucks und Hirnödems einschließlich

der Pathogenese, Diagnostik und Therapie erläutern können.

M30 SoSe2025 MW 3 Vorlesung: Intrakranielle Raumforderung

und Hirnödem

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anhand der Topographie (intrakraniell/ intracerebral) von Hirntumoren deren

Klassifizierung herleiten und Hirntumore gemäß den Kriterien der WHO-Klassifikation

entsprechenden Gruppen zuordnen können.
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